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Bereits im Sommer 1982 konnte im Bereich des Taffingstales in Saarlouis -
Picard ein bemerkenswerter Neufund für das Saarland festgestellt werden. 
Dabei handelte es sich um einen 40 - 50 Individuen umfassenden Bestand 
von Dryopteri s cri stata (L.) GRAY, dem Kammfarn, einer Art, die im 
gesamten Bundesgebiet sehr stark gefährdet ist. 

Der Kammfarn ist eine nördlich-kontinentale Art, deren Areal von Nord -
und Mitteleuropa bis zum Kaukasus und nach Westsibirien reicht. Die süd -
westliche Arealgrenze verläuft durch die Bundesrepublik Deutschland. 
Nach HOPPE (1983) gibt es in Rheinland- Pfalz zwei nur w enige Individuen 
zählende Vorkommen, die g egenüber dem Hauptareal weit nach Südwesten 
vorgeschoben sind. Damit dürfte d er Fund im Taffingstal sicherlich die 
südw estl ichste Grenze d es Vorkommens von Dr yopteris cri stata sein. 

Durch d en starken Rück g ang d er Feuc htgeb iet e , v a l' allem d er o li got rop hen 
Flach- und Zwi schenmoore , ist d ie Art im gesamten Bundesgebie t sehr 
stark gefährdet. 

B egleitet wird die Art in Saarloui s von Sphagnum-Arten sowie von Coma-
rum palustre, Eriophorum angust/folium, Jun cus acutif/orus, Lysimachia 
vulgaris u. a .. 

Di e vorgesehene Auswei sung d es Taffingstales als Naturschutzgebiet ist 
ein wesentlicher Schritt zur Sicherung d es wertvollen Bestandes von 
Dryopteri s cris tata. 
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